
Sodenmatt (xja). Ihr fünfjähriges Bestehen
feiert am Sonnabend, 8. Oktober, von 11
bis 14 Uhr die Pflege-Wohngemeinschaft
Nimweger Straße der Bremer Heimstiftung
im „Klönhof“ in der Nimweger Straße 11.
Dabei können sich Interessenten über
diese alternative Wohnform informieren
und mit Bewohnern, deren Angehörigen
und Mitarbeitern ins Gespräch kommen.

Arsten (xja). Der Papst-Biograf Klaus-Rü-
der Mai hält heute um 20 Uhr den Vortrag
„Profil eines streitbaren Christen“ über
Papst Benedikt XVI in der St.-Johannes-Kir-
che Arsten, In der Tränke 24. Im vergange-
nen Jahr ist Mais Buch „Joseph Ratzinger:
sein Leben, sein Glaube, seine Ziele“ er-
schienen.

Huckelriede (xja). Fußballbegeisterte Kin-
der von acht bis zwölf Jahren lädt der Ver-
ein ATS Buntentor ein, während der Herbst-
ferien am Camp der Fußballschule Millern-
tor teilzunehmen. Vom 16. bis 19. Oktober
gastiert die Fußballschule auf dem Ge-
lände des ATS im Kuhhirtenweg. Als Trai-
ner steht unter anderem Werders Ex-Torhü-
ter Andreas Reinke auf dem Feld. Die Teil-
nahme kostet 130 Euro. Eine Anmeldung
bei Ulli Marienfeld unter Telefon 534215
oder per E-Mail an marienfeld-bre-
men@t-online.de oder bei der Fußball-
schule Millerntor unter Telefon
04761/970728 ist erforderlich. Nähere In-
formationen sind im Internet auf www.fuss-
ballschule-millerntor.de erhältlich.

Huchting (spa). Der Jugendbeirat Huch-
ting lädt zu seiner öffentlichen Sitzung am
Montag, 10. Oktober, 17 Uhr, ins Ortsamt,
Franz-Löbert-Platz 1, ein. Er wird sich ein
weiteres Mal mit der Vergabe seiner Rest-
mittel aus dem Projekt „Ideen im Kopf?“,
der in diesem Jahr anstehenden Jugendbei-
ratswahl und seiner Sprechstunde im Ju-
gendfreizeitheim Huchting beschäftigen.
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Neustadt. Auf dem Gehweg haltende oder
parkende Autos, die die Sicht für Schüler
versperren, Fahrer, die ihren Wagen di-
rekt vor der Schule abstellen, obwohl es
ein Halteverbot gibt: So sah bislang die Si-
tuation rund um die Grundschule am Bun-
tentorsteinweg aus. Dazu kam die Angst
vieler Kinder, dass sie von den Autofah-
rern nicht gesehen und angefahren wer-
den. Das hat zahlreiche Eltern so geärgert
und gefrustet, dass sie sich an das Lehrer-
kollegium wandten und mit ihm gemein-
sam nach Lösungen suchten. Das Ergebnis
ist der „Schulexpress“, den es bereits an
vielen Bremer Grundschulen gibt.

Nun nimmt der „Schulexpress“ seinen
Fahrbetrieb auf und bedient 14 Haltestel-
len, die von der Werderhöhe an der La-
terne Höhe Bunker über Buntentorsdeich/
Franz-Grashof-Straße, am Dammacker bis
Buntentorsteinweg/Höhe Friedhof und
Kirchweg, Laterne Höhe Haus 125, stehen.
Endhaltestelle ist die Grundschule. An den
Haltepunkten sollen sich die Mädchen und
Jungen treffen und von dort gemeinsam
zur Schule gehen.

Das ist das Prinzip, das Verena Nölle mit
dem „Schulexpress“ verfolgt. Die Koordina-
torin dieses Verkehrsprojektes, das unter
anderem die Sparkasse Bremen finanziell
unterstützt und die Polizei begleitet, will er-
reichen, „dass die Schüler aller Grund-
schulklassen selbstständig alleine oder in
Gruppen zu Fuß, mit dem Rad oder Roller
zur Schule kommen“. Eltern dürfen jedoch
ihre Töchter und Söhne mit dem Auto zu
den Sammelpunkten bringen, aber von
dort sollen sie autofrei starten.

Verkehrsausschuss gebildet
„Sie sollen nicht mehr direkt bis vor die
Schule gebracht werden“, wünscht sich
Anja Bernard aus Huchting. Die Mutter
von zwei Söhnen, die in die erste und dritte
Klasse gehen, ist eine der Initiatoren, die
die Idee angeschoben hat. „Es gab einige
Unfälle, als Kinder hinter den parkenden
Autos hervorgetreten sind und angefahren
wurden“, erinnert sie sich. Daraufhin habe
sie mit weiteren Müttern und Vätern einen
Verkehrsausschuss gebildet und mit Ve-
rena Nölle gemeinsam überlegt, wo die
Haltestellen sein könnten.

Die siebenjährige Vita aus Huckelriede,
die in die „Marienkäfer“-Klasse geht, will
sich an der Werderhöhe mit ihren Freun-
den treffen. „Von dort aus fahren wir mit
dem Fahrrad oder gehen zu Fuß.“ Auch
Amelie (6) aus der Neustadt hat ihre Halte-
stelle schon ausfindig gemacht. Die Erst-
klässlerin will von der Georg-Droste-
Straße starten und freut sich schon: „Dann
kann ich zusammen mit meinen Mitschü-
lern gehen.“

Sie und viele andere Schülerinnen und
Schüler aus den anderen Klassen brachten

den „Schulexpress“ mit dem Lied „Das ist
der Schulexpress . . . der macht Spaß“ auf
dem Schulhof in Bewegung. Schulleiterin
Meike Baasen, die sich in einer kurzen
Rede bei den Unterstützern bedankte, gab
anschließend das Startsignal. Nina Bruns,
Lehrerin der „Marienkäfer-Klasse“, ging
mit ihren Schützlingen los, die in einem
aufgebauten Parcours den Umgang mit
dem Roller lernen sollten. „Ich finde es eine
sehr gut Aktion. Denn es ist ein Unter-
schied, ob jemand sich morgens eine Vier-
telstunde bewegt oder im Auto gesessen

hat. Wenn Schüler morgens zur Schule lau-
fen, bekommen sie frische Luft und kom-
men munter in den Unterricht. Außerdem
stärkt es die soziale Gemeinschaft, indem
sie sich zusammen unterhalten und Grup-
pen bilden.“

Schulleiterin Meike Baasen hofft, dass
viele Eltern das Projekt unterstützen und
ihre Kinder mitmachen. „So kommt es zu
weniger Gefahren, und die Kinder werden
selbstständiger, wenn sie alleine zur
Schule gehen“, sagt sie und ist froh über
den Start des Projektes.

Der „Schulexpress“ wurde an der Grundschule am Buntentorsteinweg mit einem Fest eingeweiht. Als Schulleiterin Meike Baasen die Kinder nach den
Standorten der Haltestellen fragte, wussten die Schülerinnen und Schüler bestens Bescheid.  FOTO: WALTER GERBRACHT

„Schulexpress“ eingeweiht
Kinder treffen sich an den Haltestellen und machen sich zu Fuß, mit Rad oder Roller auf den Weg
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Alle Sonderpreise gelten für den verkaufsoffenen Sonntag in Delmenhorst am 9. Oktober 2011 von 13 bis 18Uhr. Nur bei Buchung in der Geschäftsstelle des Delmenhorster Kurier, Lange Straße 41, in Delmenhorst und solange der Vorrat reicht.

Wir haben geöffnet!
Unsere Angebote zum Kartoffelfest in Delmenhorst am 9. Oktober

www.delmenhorster-kurier.de

Name/Vorname:

Str./Nr.:

PLZ/Ort:

Telefon:

Passend zum Kartoffelfest verlosen wir 10×4 Portionen Kartoffelpuffer.*
Einfach Coupon ausfüllen und bis Freitag, 7. Oktober, 12Uhr in der Geschäftsstelle des
Delmenhorster Kurier abgeben.

Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Mitarbeiter der Unternehmen der WESER-KURIERMediengruppe
und deren Angehörige sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Ich erkläre mich damit einverstanden, über weitere Angebote des WESER-KURIER per Telefon informiert zu werden.
Der WESER-KURIER garantiert, dass die personenbezogenen Daten nicht an Dritte zur Nutzung weitergegeben werden.
Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen.

*Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.
Der Gewinn wird während des Delmenhorster Kartoffelfestes am 9. Oktober 2011 ausgegeben.

222 Freizeittipps, Attraktionen, Besonderheiten und
Skurrilitäten aus Delmenhorst und der Umgebung.

Buch

Das neue WESER-KURIER Buch

* begrenztes Sonderpreis-Kontingent gegen Vorlage
der AboCard und max. 4 Tickets pro Person

für nur 25 €*

West-Unterrang

Fußball-Tickets

Werder Bremen – 1. FC Köln
am Sonnabend, 5. November 2011, 15.30Uhr imWeser-Stadion

6,90 €

Kartoffelpuffer für die ganze Familie!
Gewinnspiel!
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